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Roll-In-Line 
Einfahr-/Durchfahrkühlschränke (+2/+10°C)              
EFKE/EFKO    11x/17xx/20xx/28xx/65xx/13xx/14xx     
 
 

1. Ausführungen     
 
Steckerfertig (DFKE, EFKE, EKVE,  ...) oder Zentralanschluss (DFKO, EFKO ...) bei externem Aggregat.   

 
1.1.Entfernen der Verpackung   
 
Bei der Warenannahme sollte die Unversehrtheit der Verpackung und des Gerätes in Anwesenheit des 
Spediteurs überprüft werden.  
 
Umgehend den Lieferanten von Schäden in Kenntnis setzen ! Eventuell später festgestellte Schäden sind 
dem Spediteur und dem Lieferanten spätestens binnen nach 5 Tagennach Empfang der Ware mitzuteilen. 
Bei größeren Schäden ggf. die Annahme verweigern. 
 
In jedem Fall muss der Schaden auf dem Frachtbrief vermerkt werden, um Ansprüche gegen den 
Versicherer geltend machen zu können (ADSp neueste Fassung) z.B. Verpackung beschädigt ! 
 
Nach dem Entfernen der Holzverpackung ist der an der Außenfläche der Geräte angebrachte Schutzfilm 
(ohne die Verwendung von scharfen Gegenständen, da sonst die Oberfläche verkratzt würde) zu entfernen. 
 
Der Schutzfilm sollte sehr langsam abgezogen werden, ohne diesen zu zerreißen so dass dabei keine 
Klebstoffreste zurückbleiben ! Klebstoffreste können mit Benzin gelöst und entfernt werden ! 
Die Entsorgung der Verpackung muss in Übereinstimmung mit den im Bestimmungsland des Nutzers 
geltenden Regelungen erfolgen ! 
 
Die Bestandteile aus Kunststoffmaterialien, die einer evtl. Entsorgung durch Recycling unterliegen, sind zu 
separieren nach: 
 

PE = Polyäthylen (Verpackungsfolie) 
PP= Polypropylen (Gurtband,etc.) 
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2. Aufstellung-Türanschläge wechseln  
 
Der bauseitige Fußboden muss völlig eben sein. Gerät am Aufstellungsort mit der Wasserwaage 
ausrichten. Bei Bodenunebenheiten Rückwand, Seiten mit verrottungsfestem Material unterlegen. Die 
Geräte werden werkseitig montiert auf einer Palette angeliefert und sind in diesem Zustand bezüglich der 
Ausrichtung der Türschlösser ausgerichtet. Die Geräte daher am besten mit geschlossenen Türen 
ausrichten und befestigen. Den Bodenbereich des Schrankes umlaufend dauerhaft verfugen. 
 
Funktion und Schließung der Türen überprüfen, Die Türdichtung muss das Gerät im geschlossenen 
Zustand allseitig vollständig abdichten und die Tür muss leichtgängig zu schließen sein. Ggf. Sichtkontrolle 
von Innen, ob Lichteinfall bei geschlossener Tür. 
 
Der Türanschlag ist normalerweise DIN rechts angebracht und bei den Ein- und Durchfahrgeräten nicht 
wechselbar.  
 
Die Aufstellung unmittelbar neben Wärmequellen oder in unzureichenden be- und entlüfteten 
Räumen ist zu vermeiden – keine Garantie bei Kompressorausfall. 
 
Achten Sie bei der Aufstellung darauf, dass der Deckenabstand zum steckerfertigen Gerät mindestens 
350 mm beträgt. Keine Gewährleistung bei unzureichender Belüftung ! 
 
Aus Wartungsgründen sollten die Kühlgeräte nicht mit Wänden und nebenstehenden Geräten fest 
verbunden oder mit Silikonfugen versiegelt werden. 
Die maximale Umgebungstemperatur am Kompressor von +43°C (bei Glastür- und Tiefkühlschränken 
+32°C) darf nicht überschritten werden. 
 
Die Kühlgeräte sollten mit einem Wandabstand von 70 mm zur Wand aufgestellt werden.  
 
Die Kühl- und Tiefkühlschränke sind nicht für die Aufstellung im Freien oder in Umgebungen geeignet, die 
atmosphärischen Einflüssen ausgesetzt sind (Regen, Sonnenschein, etc.) ! 
 
 
 

3. Elektroanschluß  
 
Der Geräteanschluss erfolgt In der Regel über einen Netzstecker an eine vorschriftsmäßig geerdete 
Steckdose mit einer Leitungsabsicherung von 3 A träge. Wenn mehrere Geräte über einen Stromkreis 
eingespeist werden mit max. 16 A träge 
 
 
 

4. Tauwasseranschluß  
 
Steckerfertige Geräte haben standardmäßig eine automatische Tauwasserverdunstung mit Heißgas.  
Diese wird durch eine Schale oben im Maschinenfach mit einer Heißgasschlange betrieben. 
 
Es sollte vor der Außerbetriebnahme eine manuelle Abtauung des Gerätes vorgenommen werden, damit 
das dabei anfallende Tauwasser vor dem Abschalten des Gerätes noch verdunsten kann. 
Zentralanschlussgeräte sind standardmäβig für einen bauseitig siphonierten Tauwasserablauf vorgesehen 
oder haben optional eine elektrische Tauwasserverdunstung oben in der Schale.  
 
Dabei ist ein Anschluss über einen freien Auslauf einem Festanschluss vorzuziehen 
(Geruchbeeinträchtigung, Hygiene) ! Beachten Sie die Bestimmungen für sanitäre Installationen des 
jeweiligen Landes ! 
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5. Elektronische Regelung  
 

 
 
 
 
 

5.1. Beschreibung  
 

 Ein-Aus-Schalter beleuchtet – Taste für 2 Sekunden halten, um das Gerät zu starten. Die Beleuchtung 
des Schalters erlischt. Die aktuelle Tempertaur wird im Display angezeigt – während der Abtauung ist die 
Temperaturanzeige unverändert. 
 

 LED-Abtauung – leuchtet, wenn sich das Gerät in der Abtauphase befindet. 
 

 LED-Lüfter – leuchtet, wenn der Umluftventilator läuft 
 

LED-HACCP – leuchtet wenn der HACCP Alarm geprüft wird. Blinkt, wenn eine HACCP Alarm  
                                          ausgelöst wurde 
 

LED-Kompressor – leuchtet, wenn der Kompressor läuft 
 

LED-Licht – leuchtet, wenn der Lichtschalter aktiviert wurde 
 

LED-Temperaturalarm – leuchtet,wenn die eingestellte Soll-Temperatur längere Zeit abweicht 
 

LED-Temperaturanzeige für Grad Celsius 
 

LED-Temperaturanzeige für Grad Fahrenheit 
 

LED-Kundendienst – Wartung oder Kundendienst erforderlich 
 

 LED-Timer – leuchtet wenn die interne Uhr eingestellt wird (Modellabhängig) 
 
ALARM: Die Elektronik verfügt über einen akustischen und optischen Alarm z.B. bei längeren 
Temperaturüberschreitung, lange Türöffnungszeiten. Der Alarm kann durch Drücken einer beliebigen Taste 
abgestellt warden. 
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5.2 Einstellung der Sollwert-Temperatur 
 

- Taste einmal Drücken – die aktuelle Soll-Temperatur wird angezeigt 
 
Innerhalb von 15 Sekunden kann die aktuelle Soll-Temperatur durch Drücken der Tasten  
 

 oder  erhöht bzw. verringert warden.  

Danach die -Taset zur Bestätigung noch einmal Drücken. 
 
 

5.3 Manuelle Abtauung 
 

Durch Drücken der -Taste für ca. 4 Sekunden wird eine manuelle Abtauung ausgeführt.  
 

In der Anzeige leuchtet die Anzeige für die Abtauung  
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5.4 Einstellungen Uhr/Datum (Modellabhängig) 
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5.5. Veränderung der Konfigurationsparameter (nur Kundendienst!) 
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5.6 Alarmmeldungen 
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5.7 Fehlermeldungen 
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6. Inbetriebnahme des Kühlgeräte 
 
Vor der Inbetriebnahme von steckerfertigen Geräten vergewissern Sie sich, dass die elektrischen 
Anschlussdaten auf dem Typenschild (Im Maschinenfach) mit den örtlichen Gegebenheiten ihres 
Stromnetzes übereinstimmen. Danach den Schuko-Netzstecker in eine ordnungsgemäße Steckdose 
stecken. Den grünen Hauptschalter betätigen - dieser leuchtet nach dem Einschalten auf. Die Soll-
Temperatureinstellung des Reglers (siehe Punkt 5.) überprüfen und ggf. verändern.  
 
Anschlüsse für Geräte für Zentralanschluss sind nur durch den Kälteanlagenbauer herzustellen. Bitte zuvor 
die zur Verfügung stehende Kälteleistung bei einer Verdampfungstemperatur von mind. -10°C gemäß den 
Angaben auf dem Typenschild sowie die Angabe des verwendeten Kältemittels prüfen. Wird beim der 
werkseitig verlöteten Kältemittelleitungen festgestellt, dass das System drucklos ist bitte den Hersteller 
umgehend unterrichten und mit Maßnahmen zum Abstellen des Mangels oder Schadens (z.B. durch 
Transporteinflüsse)  abtsimmen. Nachträgliche, d.h. nach der Inbetriebnahme festgestellten 
Undichtigkeiten führen nicht zu Gewährleistungsansprüchen! 
 
Bei kleineren Kälteleistungen und Anschluss an Einzelgeräte mit kurzen Leitungswegen unter 10 Metern 
empfiehlt sich der Einbau eines zusätzlichen Flüssigkeitsabschneiders. 
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7. Problemlösungen  
 
7.1. Abtauung 
 
Ein Kühlgerät hat die beste Wirkungsweise, wenn die Verdampfer frei von Eis sind.  Sie sollten daher von 
Zeit zu Zeit regelmäßig abgetaut werden! 
Die Vereisung des Verdampfersystems ist sowohl abhängig von der Auslegung und Funktionsweise des 
Kältesystem, überwiegend jedoch von der Benutzung der Beschickungsweise und von den örtlichen 
Aufstellungsbedingungen. 
 
Normale Kühlgeräte sind werksseitig so eingestellt, daß diese über die Elektronik mindestens zweimal am 
Tag, bei Tiefkühltischen mindestens viermal am Tag abgetaut werden. 
Die Abtauung arbeitet korrekt, wenn nach jedem Abtauvorgang der Verdampfer völlig eisfrei ist, andernfalls 
sind die Abtauhäufigkeit oder im Regelfall der Parametereinstellung die Abtauzeit zu verändern. 
Änderungen der Abtauzeitenprogrammierung fallen nicht unter die Gewährleistung/Garantie. 
Niemals darf ein vereister Verdampfer mit scharfen Gegenständen eisfrei gemacht werden ! 
 
Die Tiefkühlschränke sind nicht geeignet zur Lagerung von Speiseeis ! 
 
 
 

8. Beschickung der Kühlgeräte  
 
Die einzulagernden Produkte sollen im Innenraum bzw. auf dem Rollwagen unter Verwendung der 
höhenverstellbaren Roste gleichmäßig verteilt werden. Damit eine gute Luftzirkulation erreicht wird, ist 
darauf zu achten, das die Produkte nicht über die Rostgröße überstehen. Bei Nichtbeachtung erreicht das 
Gerät keine gleichmäßige Temperaturverteilung im Innenraum. 
 
Alle Nahrungsmittel, Rohwaren, Speisen, etc. dürfen nicht offen sondern nur abgedeckt in Kühlgerät 
gelagert werden. Sie sind entsprechend abzudecken oder zu verpacken, damit die in den Nahrungsmitteln 
enthaltenen aggressiven Konservierungsstoffe nicht über die Luftzirkulation an die Einbauteile gelangen 
und dort durch elektrolytische Verbindungen zur Korrosion und damit zum Ausfall des Kühlsystems führen – 
diese Ausfälle fallen nicht unter die Gewährleistung. 
 
Eine Beschickung mit warmen Speisen oder verdunstenden Flüssigkeiten ist zu vermeiden. Kühl- 
oder Tiefkühlgeräte sind niemals zur Abkühlung gegarter, heißer Speisen einzusetzen. 
Dafür sind spezielle Schnellkühler oder Schockfroster vorgeschrieben, auch um jedes hygienische Risiko 
auszuschließen.  Beachten Sie dabei die in den einzelnen Ländern bestehenden Vorschriften und  
Verordnungen ! 
 
Tiefkühlgeräte sind nicht als Gefrierschränke einzusetzen. Ihr Zweck ist, tiefgekühlte Produkte zur 
Aufrechterhaltung der Kühlkette auf der jeweils optimalen Lagertemperatur von -18°C zu halten !  
 
 

9. Außerbetriebnahme  
 
Stecker aus der Steckdose ziehen. Alle gelagerten Lebensmittel entfernen und den Innenraum inkl. 
Zubehör gründlich reinigen, z.B.: Unter Zugabe von Natriumcarbonat ( 2 Esslöffel auf einen Liter Wasser). 
 
Schlüssel entfernen und vor Kindern in Sicherheit bringen. Die Tür angelehnt lassen, nicht dicht schließen, 
sondern einen Spalt weit offen lassen, um die Bildung von Gerüchen und Fäulniss zu verhindern ! 
 
Bei genereller Außerbetriebnahme sollen die Türen abgebaut werden, damit nicht bei unbefugtem Umgang 
Personen eingeschlossen werden und ersticken können. 
 
 
 

10. Regelmäßige Wartung  
 
Die Reinigung und regelmäßigen Wartungsarbeiten können von angelerntem Personal ausgeführt werden, 
wobei die nachfolgenden Anweisungen zu beachten sind: 
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Achtung ! Bei Reinigungs- und Wartungsarbeiten im Bereich des seitlichen Maschinenfaches ist der 
Stecker zu ziehen und dadurch die elektrische Stromversorgung zu unterbrechen ! 
 
Der Schmutzfilter vor dem Kondensator ist in regelmäßigen Abständen mindestens alle 3 Monate 
abzunehmen, gründlich auszuwaschen oder ggf. zu ersetzen.  
Verbleibende Schmutzreste im Kondensator sind mindestens halbjährlich abzusaugen und zu entfernen 
(keine scharfen Gegenstände benutzen!). Diese Arbeiten fallen nicht unter die Gewährleistung ! 
 
Verschmutzte Kondensatoren erhöhen den Stromverbrauch um bis zu 50%. Sie reduzieren die 
Lebensdauer des Kühlsystems und führen zu Ausfällen wegen zu hohen Umgebungstemperaturen, z.B. im 
Sommer mindern sie in jedem Fall die Kälteleistung des Gerätes ! 
 

 
Kühlgeräte sind in der Regel mindestens einmal wöchentlich zu reinigen, je nach Verwendung auch zu 
desinfizieren ! 
 
Sämtliche elektrisch betriebenen Kühl- und Küchengeräte dürfen nach den jeweiligen 
Landesvorschriften nicht mit Sprühwasser oder mit einem Hochdruckreiniger gereinigt werden ! - 
Dadurch bedingte Ausfälle z.B. der Elektronik fallen nicht unter die Gewährleistung ! 
 
Zur Erhaltung einer langen Lebensdauer und einer ständigen Betriebsbereitschaft empfiehlt der Hersteller 
den Abschluß eines Wartungsvertrages mit einem Kältefachbetrieb ! Danach sollte jedes Kühlgerät in 
Abständen von 1 oder besser ½ Jahr durch Fachpersonal einer Wartung unterzogen werden. Das beugt 
Ausfällen vor, in den Zeiten, wo der Betreiber das Gerät am dringendsten benötigt. 
 
Für die Reinigung der elektronischen Regelung dürfen nicht Äthylalkohl, Benzin, Ammoniak oder Derivate 
verwendet werden. Es werden neutrale Reinigungsmittel und Wasser empfohlen. 
 
 

11. Eingriffe in den Kältekreislauf  
 
Sind nur durch sachkundiges Personal/ von Kältefachbetrieben zulässig ! Verständigen Sie Ihren 
Kältekundendienst ! Die Unfallverhütungsvorschriften beim Umgang mit Kältemitteln sind zu beachten 
 
Es wird empfohlen, defekte Teile nur durch Originalersatzteile des Herstellers zu ersetzen. 
Bei Anforderung des Kundendienstes sowie bei Bestellungen von Ersatzteilen an den Hersteller bitte dafür 
Sorge tragen, das die Modellnummer und die Produktionsnummer die auf dem Typenschild steht, 
angegeben werden. 
 
Bei Arbeiten, die im Rahmen der Gewährleistung ausgeführt werden sollen, ist zusätzlich vom Betreiber der 
Wiederverkäufer oder Fachhändler anzugeben, über den das Gerät geliefert wurde ! 
 
Eine Gewährleistungsvereinbarung ist nach den Regelung des jeweiligen Bestimmungslandes zwischen 
dem Importeur und Fachhändler sowie dem Käufer des Gerätes zu vereinbaren ! 
 
 

 

 



 

Bedienungsanleitung Roll-In-Line mit EVCO 

Seite 15 von 31 

 

12. Kompressorschäden  
 
Sollte ein Kompressorschaden vorliegen bitte sofort Nachricht an den Lieferanten. Innerhalb der  
Gewährleistungsfrist werden wird ein neuer Kompressor zur Verfügung gestellt, sofern die Ausfallursache 
nicht auf unzureichende Aufstellbedingungen bzw. unterlassene Wartung oder auf Bedienungsfehler 
zurückzuführen ist. 
 
Den ausgebauten Kompressor erbitten wir zurück, damit wir unseren Garantieanspruch gegen den 
Kompressoren-Hersteller geltend machen können. Bitte füllen Sie hierzu auch den dem Kompressor 
beigelegten Bericht "Hinweise bei Kompressorschäden" aus und senden uns den Kompressor sorgfältig 
gegen Ölaustritt abgedichtet und verpackt per Paketdienst/Post (nicht per Spedition) zurück. 
 
Bitte beachten Sie beim Auffüllen mit Kältemittel die Angaben über die Kältemittelfüllung auf dem 
Typenschild bzw. auf dem Kompressor und dichten die Verschraubung des Füllventils mit Loctite ab. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Bedienungsanleitung Roll-In-Line mit EVCO 

Seite 16 von 31 

13. Schaltpläne - steckerfertig  
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13. Schaltpläne - Zentralanschluss  
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13. Parameterliste - Werkseinstellungen  
 
 
   A1=eintürig – A2= doppeltürig 
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14. Checkliste bei Störungen 
 
Unsere Kühlmöbel sind konzipiert für eine lange Lebensdauer und für störungsfreien Betrieb unter der 
Voraussetzung, dass die Örtlichkeiten am Aufstellungsort eine ungehinderte Be- und Entlüftung der 
Kühlaggregate zulassen und die in der Bedienungsanleitung beschriebenen Voraussetzungen für die 
Benutzung eingehalten werden. 
Sollten dennoch während des Betriebes Störungen auftreten, bitten wir Sie zunächst Folgendes zu 
überprüfen !: 
 
1. Gerät kühlt ungenügend 
 
Fragen zur 
Fehlerbestimmung 

Diagnose / Maβnahmen Diagnose / Maβnahmen 

Ist der Innenraum oder der 
Verdampfer stark vereist ? 

Ja 
Schlieβen die Türen richtig ? 
Türdichtungen verschlissen ? Ggf. 
austauschen. 
Wie oft wird das Gerät geöffnet (pro Stunde)? 
Läuft der Ventilator bei geschlossener Tür ? 
Manuelle Abtauung einleiten  

Nein 
o.k. 

Schaltet der Verdichter 
sehr oft Ein und Aus ? 

Ja 
Sind die Kondensatorlamellen/Schmutzfilter 
verschmutzt ?  Ggf. reinigen. 
Wie hoch ist die Umgebungstemperatur am 
Kondensator ? (max. = 43°C) 
Bekommt der Verdichter genug Luft ?  
Lüftungsschlitze vor dem Maschinenfach 
freihalten. Ungehinderte Abluft gewährleisten! 

Nein 
o.k. 

Hat eine korrekte 
Beschickung stattgefunden 

Nein 
Wurde die Ware über die Rostbreite 
eingestapelt ? Kann die Luft zirkulieren ? 

Ja 
o.k. 

 
 
2. Sonstiges 
 

Befindet sich Wasser im 
Gerät ? 

Ja 
Tauwasser-Ablauf verstopft? Ablauf reinigen. 
Gefälle der Ablaufleitung überprüfen.  Ggf 

Nein 
o.k. 
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ändern. Gerät in Waage setzen! 
Ist der Ablauf vereist ?  Abtauung und 
Ablaufheizung überprüfen (TK-Geräte). 

 
Erst wenn diese Punkte als Fehlerursache ausscheiden, bitten wir Sie um Benachrichtigung der nächsten 
Kundendienststelle oder um Wahl der unten angegebenen Kundendienstnummer. 
Bitte bei allen Beanstandungen, die Angaben auf dem Typenschild sowie die festgestellten Mängel 
angeben. 
 
Bitte Kunden-/Kommissionsdaten aufnehmen : 

 Standort des Gerätes : 

Fachhändler : ........................................................ Name : ................................................................... 

Ansprechpartner : .................................................. Straβe : .................................................................. 

Telefon-Nr : ........................................................... PLZ-Ort : ................................................................ 

 Ansprechpartner : .................................................. 

 Telefon-Nr : ............................................................ 

Bitte Gerätedaten It. Typenschild (das Typenschild befindet sich im Maschinen – bzw. 
Installationsfach auf der linken Seitenwand) abfragen und aufnehmen : 

Modell :  Serien-Nr.  

 


